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Erlebniswelt für den Eisenbahn-Nachwuchs

„Märklin my world“ ist in den letzten Jahren als Produktlinie für Kinder eine Märklin-Erfolgsgeschichte. Zur Spielwarenmesse 2013 legt Märklin im Batterie-Segment H0 noch eine Schippe drauf: Jede Menge Neukonstruktionen und die streng limitierte Sonderedition „Mauszug“ warten auf die Generation 3+. 
Nürnberg, 29. Januar 2013: „Individualisierung“ ist ein sperriges Wort: Acht Silben – damit kann kein Kind etwas anfangen. Ganz anders sieht es aus mit der aufregenden, abwechslungsreichen, bunten Welt, für die dieser Begriff bei Märklin steht: die Welt der kindgerechten Stecksysteme. „Maximaler Spielwert“ lauten das Konzept und die Erfolgsformel von myworld. Mit dem 2011 eingeführten Sortiment hat der Göppinger Weltmarktführer eine Modellbahn zum Spielen und Begreifen geschaffen. Eine, bei der Anfassen grundsätzlich erlaubt und ausdrücklich erwünscht ist. Und bei der das Wort mit den acht Silben den Spaß noch einmal deutlich erhöht.

Die neuen Wagen der „Märklin my world“-Produktlinie bestehen aus acht bis zehn Einzelteilen, die sich mühelos zusammenstecken lassen. Die Gehäuse der neuen Batteriezüge können untereinander getauscht werden. Magnetkupplungen ermöglichen Steckzüge in beliebiger Länge und Reihenfolge. Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren können so unentwegt Neues schaffen und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 

Freie Wahl von Look und Lok
Durch die vereinheitlichte Kupplungshöhe sind alle Neukonstruktionen uneingeschränkt kompatibel mit allen bisher aufgelegten Lokomotiven und Waggons. Die Loks bestehen aus einem Standardfahrwerk und einem Batteriewagen, der Motor, Batterien und die komplette Elektronik enthält. Für beide stehen jeweils drei verschiedene Gehäuse zur Verfügung: Dampf-, Diesel- oder E-Lok-Look – oder wild durcheinander, ganz wie gewünscht von den aufstrebenden Nachwuchs-Eisenbahnern. 

Die Ausstattung entspricht dem bewährten Funktionsumfang von „Märklin my world“: drei Geschwindigkeitsstufen, drei Sounds, dazu Licht und Hupe. Zu den Neukonstruktionen, die auf der Spielwarenmesse 2013 erstmals gezeigt werden, gehören unter anderem die Startpackung „Güterzug-Bausatz“, das „Personenwagen-Set“ mit abnehmbaren Dächern, ein vierachsiger Niederbordwagen mit beidseitig kippbarer Mulde sowie eine Verladestation mit drei Spielmodulen und die limitierte, einmalig in 2013 aufgelegte Serie „Mauszug“.

Steckdose? Brauchen die Zugführer von morgen nicht!
Der fünfteilige Hochgeschwindigkeitszug mit Batterieantrieb und Magnetkupplungen basiert auf dem ICE-Modell von „Märklin my world“ und begeistert mit attraktiver, kindgerechter „Sendung mit der Maus“-Gestaltung. Vorbild ist der „Maus-Showtrain“ von 1996. Wie alle nahezu unverwüstlichen Züge für das Batterie-Segment H0 kann auch der „Mauszug“ wahlweise fernab von jeder Steckdose auf dem eigenen Schienenoval, auf Papas großer Anlage oder auf dem Wohnzimmerparkett seine Bahnen ziehen – (technische) Auflagen, was Fahrplan und Streckenführung betrifft, gibt es für die Zugführer von morgen nicht.

Mit dem umfangreichen Zubehör gelingt der Einstieg in die „erwachsene“ Märklin-Welt so spielerisch wie nie zuvor – und das zum Taschengeldtarif. Die Modelle wachsen Stück für Stück mit den Fertigkeiten und Ansprüchen der Modell-Eisenbahner mit: Batterie-Segment für die 3-Jährigen, netzbetriebene Züge für die 6-Jährigen, unendliche Vielfalt für alle Märklin-Fans.
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